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Liebe Golferinnen und Golfer,
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Das Olympische Golfturnier geht nach
dem großen Erfolg bei den letzten 
Sommerspielen in Rio auf die nächste
Runde. Am 30. Juli ist es wieder soweit, 
die Herren schlagen ab in Tokio, im 
Kasumigaseki Country Club. Die Damen
spielen vom 5. bis 8. August. 

Dabei sein ist alles – und wenn wir es nur
vor den Fernseher schaffen – es lohnt sich.
Selten genug bekommen wir so viel Welt-
klasse-Golf im Free-TV.

„World Handicap System“ – Was Ihr
schon immer über Euer Handicap wissen
wolltet: In einigen wenigen Ländern wird
das WHS bereits zur oder während der
Spielsaison 2020 eingeführt. Deutschland
folgt, wie viele andere namhafte europäi-
sche Golfnationen auch, zur Saison 2021.
Die Regelungen des aktuellen EGA-
Vorgabensystems behalten bis dahin ihre 
Gültigkeit. Die Umstellung zum WHS erfor-
dert eine Vielzahl von vorbereitenden 
Maßnahmen. Der DGV wird die Saison 2020
nutzen, um sukzessive auf seinen Info-
kanälen alle Beteiligten im Golfsport über
das WHS zu informieren. Besucht daher
auch schon während der Saison 2020 
regelmäßig das DGV-Serviceportal.
Nur hier findet Ihr frühzeitig die Informa-
tionen, die uns als Golfer in Deutschland
auch tatsächlich betreffen.

www.golf.de/publish/regeln/
vorgabensystem/

„Holz statt Plastik“ – Wie wir alle wissen,
gibt es Holz-Tees und solche aus Kunst-
stoff. Bei der Entscheidung für Holz oder
Plastik ist zu bedenken, dass Holz-Tees 
umweltverträglicher sind und weder den
Schläger noch in der Folge den Ball ver-
narben. Ein wesentlicher Nachteil des 
Plastik-Tees ist, dass wenn es kaputt geht,
was unweigerlich passiert, die Platzpflege
erschwert wird. Die Plastikteile können in
den Maschinen der Greenkeeper Schäden
anrichten.

Es ist zwar ein weiter Weg für unsere 
Plastik-Tees bis ins Meer, aber ich denke,
wir sollten als umweltbewusste, natur-
belassene Golfer darauf verzichten. 
In vielen, altehrwürdigen schottischen
Golfclubs sind diese bereits verboten. 
Dort ist es aber auch näher zum Meer.
Die einfachste Entsorgung ist, erst gar kein
Plastik zu verwenden. Dies gilt übrigens
auch für Getränkeflaschen auf der Runde.

Inzwischen hat uns kurz vor Drucklegung 
dieser TeeTimes der „Coronami“ überrollt,
mit noch unabsehbaren Folgen für uns, 
den Club und den Spielbetrieb. 

Wir hoffen auf ein gesundes, virusfreies
und vor allem baldiges, erlebnisreiches 
Clubleben am Wörthsee!

Euer Mathias Forstner

das Golfjahr 2019 liegt hinter uns, die 
Saison 2020 steht am Abschlag bereit.
Wir blicken zurück und schauen voraus – 
in dieser neunten Ausgabe unserer 
TeeTimes.

Am Tag als der Hagel kam. Es begab sich
am Pfingstmontag dem 10. Juni am späten
Nachmittag. Heftige Gewitter mit Sturm-
böen und Hagelkörnern von bis zu sechs
Zentimetern Durchmesser wüteten rund um
den Ammersee, den Wörthsee bis hin nach
München. Auch unseren Club und zahl-
reiche Mitglieder hat es getroffen, und
zwar reichlich. Viele Greens, Autos und 
Anwesen wurden in Windeseile beschädigt
oder zerstört.

Unsere Greenkeeper haben in einem 
bemerkenswerten Einsatz in kürzester Zeit
die Flurschäden beseitigt und die Greens
erfolgreich ausgebeult, nachdem die 
Hagelkörner ihre Pitchmarken nicht selbst
ausgebessert hatten. 
Hierfür einen ganz herzlichen Dank!

Größenvergleich Hagelkörner 
Golfball (ø 42,7 mm)
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Christoph Grün
Präsident

Liebe Mitglieder und liebe Leser 
der TeeTimes,

ich freue mich sehr auf die vor uns liegende
neue Golfsaison, nicht zuletzt deshalb, weil
wir alle – Mitglieder, Ehrenamtliche, Mitar-
beiter und Vorstand auf eine harmonische,
gemeinsame Saison 2019 zurückblicken
können.

Es war die erste Saison sowohl für mich 
als Präsident, als auch für unser neu 
gebildetes Vorstandsteam. Für das enorm
positive Feedback aus dem Kreise der 
Mitglieder möchte ich mich sehr bedanken. 
Es motiviert und stärkt uns für die notwen-
dige Arbeit. Wir erhielten viele gute Anre-
gungen, aber auch die eine oder andere
Kritik, die aber stets mit Respekt, hoher
Konstruktivität und zum Wohle des GCW
vorgetragen wurde. 

Besonders gefreut hat mich, dass sich
unser Clubleben spürbar aktiver entwickelte
und von großer Harmonie und einem
freundschaftlichen Miteinander geprägt
war. Hierzu beigetragen haben sicher auch
unsere engagierten Mitarbeiter im Sekre-
tariat, sehr motiviert besonders unser 
Junior-Manager Marco Boser in seinem 
ersten Jahr im GCW. Gewohnt zuverlässig,
kompetent und mit zeitlich hohem Einsatz
hat das Greenkeeping-Team unseren herr-
lichen Platz perfekt in Schuss gehalten. 

Der erstklassige Proshop von Nina Krumm
und die Kompetenz unserer PGA-Golf-
trainer, Steffi Lindlbauer, Matthias Ziegler
und Daniel Langkabel machen den Golfclub
Wörthsee erstklassig. Anni und Attila Szabo
haben unser Restaurant wieder zu einem
kommunikativen und angenehmen Treff-
punkt mit kulinarischen Höhepunkten 
werden lassen.

Mit hoher Intensität hat der Vorstand an
dem Konzept zur Ablösung der Sonder-
beiträge gearbeitet. Hierüber haben wir 
die Mitglieder in zwei Informationsveran-
staltungen auf Ballhöhe gebracht und 
viele Details aus der Historie transparent
präsentiert. 

In der Mitgliederversammlung im November
wurde dem Vorstand ein klares Mandat für
dieses Konzept erteilt. Dieses wird nun 
umgesetzt und ich bin sehr zuversichtlich,
dass es von den betroffenen Mitgliedern
nahezu ausnahmslos angenommen wird.
Mit der Zustimmung und der damit aus-
gedrückten Solidarität zu unserem Club,
trägt jeder Einzelne zur finanziellen Stabi-
lität des Golfclub Wörthsee in der Zukunft
bei. 

Noch ein kleine Bitte an alle Mitglieder:
Im Sekretariat liegen kleine GCW-Aufkleber
für Sie bereit, welche Sie am Heck Ihres
PKWs anbringen können. Zeigen Sie damit
auf unserem Gelände, dass Sie zur Club-
gemeinschaft gehören und anderswo, dass
Sie Mitglied in einem attraktiven Golfclub
sind. 

Allen Mitgliedern und Lesern wünsche ich
eine angenehme und schöne Golfsaison
2020, harmonische Flights, schöne Erleb-
nisse, gute Scores, interessante Turniere
und natürlich viele Birdies und Pars. 

Ihr Christoph Grün

Berichte der 
Vorstandsmitglieder
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Liebe Mitglieder,

nun einige Worte aus dem Bereich 
Finanzen.  

Das Jahr 2019 konnte, entsprechend 
unserer Planung, positiv abgeschlossen
werden. Die Planansätze für Jahresbeiträge,
Greenfees, Turniereinnahmen, Sponsoring
u.ä. wurden erreicht bzw. überschritten; 
die Ausgaben lagen insgesamt im Bereich
der kalkulierten Budgets. Ein geplanter
Rückgriff auf unsere Rücklagen wurde 
nicht benötigt. 

Die Transparenz unseres Zahlenwerkes
wurde durch die Einführung einer detaillier-
ten Kostenstellenrechnung deutlich erhöht.
Der neue Vorstand hat die vorhandenen 
finanziellen Mittel sehr sparsam eingesetzt,
um dieses erfreuliche Ergebnis zu erwirt-
schaften. Mein Dank gilt an dieser Stelle
meinen Vorstandskollegen für deren 
verantwortungsbewusste Ausgabenpolitik.

Die Budgetplanung 2020, die in der 
Mitgliederversammlung am 16.11.2019 
verabschiedet wurde, sieht trotz Erhöhung
unserer Investitionen ein ausgeglichenes
Ergebnis vor. Dies auch deshalb, da die 
Familie Filser sich sehr großzügig an den
Investitionen beteiligt bzw. diese über-
nimmt.  

Durch die beschlossene Erhöhung des 
Jahresbeitrages und dem gleichzeitigen
Wegfall des in den Vorjahren erhobenen 
Zusatzbeitrages ergibt sich für das 
Jahr 2020 per Saldo keine Beitrags-
erhöhung. 

Heinz Schmitt 

Seit 2019 gibt es jetzt ein eigenständiges
Vorstandsresort für Marketing und Kommu-
nikation. Neben der Fortführung von 
bewährten Dingen wollen wir versuchen,
hier gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Marketing neue Akzente zu setzen. Die 
TeeTimes ist mittlerweile, als Dokumenta-
tion der abgelaufenen Saison, zu einem 
festen Bestandteil unserer Kommunikation
geworden.

Durch regelmäßige Newsletter und Info-
mails wurde der Dialog mit unseren Mit-
gliedern intensiviert. Ein großes Augen-
merk lag auch auf der Mitgliederbindung.
Durch persönliche Anschreiben und 
Kontaktaufnahme gelang es uns, viele der
auslaufenden Mitgliedschaften in länger-
fristige Modelle umzuwandeln. Dies ist ein
wichtiger Beitrag zur Stabilität des GCW in
finanzieller Hinsicht.

Auch in Zukunft ist es unser Anspruch, den
GWC als Premiumclub in der Region Mün-
chen zu präsentieren.  Mit der Platzierung
unter den Leading Golf Courses haben wir
diesen Anspruch unterstrichen. Das Thema
Leading ist ein wichtiges Qualitätskrite-
rium, das uns als Vorstand zu einem steti-
gen Verbesserungsprozess führt.
Sie, liebe Mitglieder, haben das ja vielleicht
im abgelaufenen Jahr an der einen oder 
anderen positiven Veränderung wahrneh-
men können. 

Zum guten Image haben sicher auch unsere
drei Benefizturniere Kindness for Kids, das
Sven Hannawald-Charityturnier und nicht
zuletzt das zweite Turnier zugunsten der
Aktion Sonnenschein beigetragen. Mit 
diesem haben wir es sogar bis ins Golf-
magazin und ins Fernsehen geschafft. Am
schönsten aber ist, dass dabei 20.000 Euro
zum Kauf eines Transporters zusammen-
kamen, der für die Stiftung eine große 
Unterstützung darstellt.

Aktuell entwickeln wir gerade eine neue
Homepage, um auch hier moderner, 
schneller und benutzerfreundlicher zu 
sein. Die Fertigstellung soll rechtzeitig 
zum Saisonstart erfolgen. 

In der neuen Saison wird das Sonnen-
schein-Turnier zum dritten Mal stattfinden.
Auch der DSV, mit dem uns eine langjährige
Partnerschaft verbindet, wird nach mehre-
ren Jahren wieder ein eigenes Turnier in
unserem Club veranstalten.

Darüber hinaus erarbeiten wir aktuell ein
neues Turnierformat unter dem Motto
"Golf meets Business", mit dem wir Unter-
nehmer aus unserem Club aber auch
externe Firmen ansprechen möchten. 

Ein weiterer Schwerpunkt für das neue 
Golfjahr soll eine stärkere Präsenz in der 
lokalen Presse sein. Lisa Stockmann und
Michael Hahn haben sich bereit erklärt, 
unsere Pressearbeit zu unterstützen. 

Für das abgelaufene Jahr gilt mein Dank
allen, die mitgeholfen haben, die Marke-
tingthemen im GCW voranzubringen 
und mit ihren Ideen einen wertvollen 
Beitrag geleistet haben. Sollte der eine
oder andere aus unserem Mitgliederkreis 
Vorschläge zu Marketingthemen haben,
stehe ich gerne als direkter Ansprech-
partner zur Verfügung. 

Ich freue mich darauf, in 2020 den 
nächsten Schritt zu tun.

Stephan Panzer 

Heinz Schmitt
Vorstand Finanzen | Schatzmeister

Stephan Panzer
Vorstand Marketing | Kommunikation
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Zeitgemäße Übungseinrichtungen

Der erste Artikel in dieser Reihe stammt
nicht von ungefähr aus meiner Feder als 
für die Gebäude zuständigem Vorstand.
Denn nach wie vor kann in München und
Umgebung Golf nur an 8 bis 9 Monaten pro
Saison „outdoor“ gespielt und trainiert
werden. In der Zeit von etwa Mitte 
November bis Mitte März müssen Alterna-
tiven zu den dann geschlossenen Übungs-
einrichtungen angeboten werden können.
Unser Club verfügt schon seit ca. 2004 im
Dachgeschoss des Forums über die Mög-
lichkeit, „indoor“ zu trainieren. Leider
wurde dieser Übungseinrichtung in den 
zurückliegenden Jahren aber sehr lieblos
behandelt, vor allem stand sie den Mit-
gliedern nicht in allgemeiner Form zum 
eigenen Training zur Verfügung. Gerade
eine funktionelle Indoor-Anlage mit guten
Zugangsmöglichkeiten bietet auch im 
Winter eine sehr flexible Möglichkeit, "im
Schwung" zu bleiben. Die im Forum vorhan-
denen vier Abschlagplätze können während
der Wintermonate von den Pros für den in-
dividuellen Unterricht und von den aktiven
Mannschaften für die regelmäßige Vorbe-
reitung auf die kommende Saison genutzt
werden. Insgesamt stehen uns aber maxi-
mal 448 Trainingsstunden pro Woche zur
Verfügung, wenn wir die 4 Abschlagplätze
an den 7 Wochentagen für jeweils 16 Stun-
den (von 07:00 Uhr bis 23:00 Uhr) zugäng-
lich machen.  
Unser Plan, die Indoor-Anlage im Forum
allen Mitgliedern regelmäßig zum Üben 
zugänglich zu machen, erforderte jedoch
einige vorbereitende Maßnahmen.

1) Zunächst mussten wir die Alarmanlage
im Forum so ändern, dass die rückwär-
tige Eingangstür zum Forum, der Trep-
penaufgang in die Indoor-Anlage und
der Gang bis zu den Sanitärräumen 
nicht mehr überwacht werden.

2) Die Installation einer Zwischentür im
Gang zum Sekretariat bzw. Pro-Shop
waren notwendig, um den überwachten
Gebäudeteil vom frei zugänglichen zu
trennen.

3) Die 4 Abschlagplätze müssen „online“
über PC oder Tablet/Smartphone belegt
werden können.

4) Die rückwärtige Eingangstür zum Forum
muss immer zuverlässig verschlossen,
aber für die Mitglieder einfach zu öffnen
sein, die einen Abschlagplatz reserviert
haben. Dafür wurde in die Tür ein elek-
trisches Schloss eingebaut, das mit den
neuen, für PC-CADDIE vorgesehenen
kontaktlosen Chips geöffnet werden
kann.

Diese Vorbereitungen haben wir in den
Wintermonaten 2019/2020 durchgeführt,
so dass seit Anfang Februar 2020 der 
Probebetrieb der Indoor-Anlage „für alle“
Mitglieder begonnen hat.

Zusätzliche Attraktion: 
Der Trackman Pro 4 Golfsimulator

Lediglich vier Abschlagplätze und eine 
begrenzte Putt-Fläche waren für viele 
Mitglieder nicht attraktiv genug, um diese
regelmäßig zu nutzen. Daher haben wir in
Zusammenarbeit und mit hohem Engage-
ment unseres langjährigen Pros Matthias
Ziegler einen zeitgemäßen Golf-Simulator
des Technologie-Führers Trackman Golf 
angeschafft. Der Simulator verwendet die
aktuelle Radar-Technik von Trackman, um
sowohl die Daten über die Schwungbahn
der Spielerin/des Spielers als auch Abflug-
winkel, -geschwindigkeit und Spinrate des
geschlagenen Balles aufzuzeichnen und auf
der Großbildleinwand anzuzeigen. Damit
kann jeder von uns gezielt auf einer virtu-
ellen Driving Range üben und/oder Schlag-
weiten und -genauigkeiten vermessen,
ohne dass ein Pro anwesend ist. 

Es können aber auch bis zu vier Spieler 
gemeinsam Runden auf ca. 50 exakt ver-
messenen und dargestellten Golfplätzen
spielen.

Der Simulator ist auf dem Abschlagplatz 
installiert, der in PC-CADDIE mit „SIM“ 
bezeichnet ist. Wie Sie sicher alle ver-
stehen werden, sind die Kosten für die 
Vorbereitung des Raums und die Anschaf-
fung/den Betrieb des Simulators so hoch,
dass die Benutzung nur gegen Kosten-
beteiligung entsprechend der jeweils aus-
geschriebenen Stundenpreise möglich ist.

Wir hoffen, dass schon das bisherige Ange-
bot viele von Ihnen zu einem regelmäßigen
Besuch lockt. Die erhofften Überschüsse
aus dem Betrieb des Golf-Simulators wollen
wir später auch gezielt verwenden, um
auch andere Bereiche noch übungsfreund-
licher und attraktiver zu gestalten. Da ist
sicher noch Luft nach oben – jedoch wollen
wir erst Geld in die Hand nehmen, wenn
wir sehen, dass die Anlage von vielen Mit-
gliedern regelmäßig genutzt wird.

Rupert Fischer
Vorstand Liegenschaften und Verwaltung

Trendige Sitzmöbel 
sponsered by KARE



Golf und Fitness

Für ein sportliches Golfspiel ist es außer-
ordentlich sinnvoll, regelmäßig Muskeln/
Sehnen, die Rumpf-Stabilität und das 
Balance-Gefühl zu trainieren. Dafür wollen
wir spätestens ab der kommenden Winter-
saison ebenfalls in der Indoor-Anlage
einen kleinen Fitness-Parcours aus 6 bis 8
Stationen aufbauen. Dieser Parcours wird
im "oberen" Raum der Indoor-Anlage ste-
hen, in dem früher der Putt-Bereich unter-
gebracht war. Die Stationen des Parcours
sollen regelmäßig gewechselt werden, so
dass das Training nicht einseitig und lang-
weilig wird und Sie alle möglichst viele 
Anregungen für das tägliche Üben zu 
Hause mitnehmen.

Rupert Fischer

Neben der hinteren Eingangstür zum
Forum befindet sich ein Chipkartenleser.
Die Tür kann über einen Chip geöffnet
werden. 

Fotos: Matthias Ziegler



Liebe Mitglieder, liebe Gäste

mein erstes Jahr als Vorstand Sport/Spiel-
betrieb war sehr spannend und das eine
oder andere Mal auch eher ein "Fulltime-
Job" als ein Ehrenamt. Trotzdem haben der
Spaß und die Freude an diesem Amt stets
überwogen. Ich möchte mich vor allem
noch einmal bei unseren Mitarbeitern in
der Verwaltung, den Trainern, den Grup-
penkapitänen, den Mitgliedern des Spiel-
ausschuss und meinen Vorstandskollegen
für die super Zusammenarbeit bedanken. 

Das sportlichste Highlight in 2019 war auf
jeden Fall der Bayerische Meistertitel 
unserer AK65 Herrenmannschaft sowie der
Bayerische Vizemeistertitel unserer AK 50
Damen, verbun-
den mit dem 
Klassenerhalt 
in der 1.Bundes-
liga.

Unsere Herrenmannschaft musste leider
den Abstieg in die Oberliga verkraften, was
aber nicht sonderlich verwunderlich war,
da einige Leistungsträger in den vergange-
nen Jahren unseren Club verlassen hatten.

Ich sehe diesen Abstieg daher als Chance
für unseren Nachwuchs, der unter der 
Leitung von unserem Trainer Daniel Lang-
kabel zusammen mit unseren erfahrenen
Spielern den Wiederaufstieg fest im Auge
hat. Daniel hat in den letzten Jahren sehr
gute Aufbauarbeit im Nachwuchsbereich
der Herrenmannschaft geleistet, ich sehe
daher der Zukunft unserer Herrenmann-
schaft positiv entgegen. Ich wünsche 
unserer Herrenmannschaft für die Saison
2020 ganz viel Erfolg!

Auch unsere Damenmannschaft ist im 
Umbruch. Unter der Leitung von Matthias
Ziegler der ebenfalls in den letzten 
Jahren eine tolle Arbeit im Nachwuchs-
bereich der Mädchen geleistet hat, konnten
sich unsere Damen in der Oberliga mit sehr
guten Leistungen behaupten. Unsere jun-
gen Spielerinnen konnten viel Erfahrungen
sammeln und wurden von unseren erfahre-
nen Spielerinnen immer optimal unter-
stützt. Nun gilt es den Fokus auf den legen. 

Auch unserer Damenmannschaft drücke ich
für dieses Vorhaben ganz fest die Daumen
und wünsche Ihnen viel Erfolg. 

Gabriele Becker
Vorstand Sport/Spielbetrieb

AK 30 Damen-Mannschaft
Klassenerhalt 1. Liga 
in Bayern

Unten links: Herbert Plenk | Sieger Bulgarian 
Open Championship | AK „Legends Champioship“

AK 65 Herren-
Mannschaft

Das Damenteam AK 50 
GCW zählt zu den fünf besten
Damenmannschaften dieser
Klasse in Deutschland
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Dank unseres Premiumsponsors, der Firma
Laser-Components, können wir in 2020 die
Jugendarbeit und die ersten Mannschaften
weiterhin fördern. Ebenso unseren lang-
jährigen Unterstützern, Sponsoren und
Spendern (insbesondere – Michael Filser,
Andreas Wittmann, Peter Reisenthel, 
Matthias Jansen, Dr. Thomas Gerteis,
u.v.m) gilt mein/unser allerherzlichster
Dank! Ohne Eure finanziellen Mittel 
wären viele Projekte nicht realisierbar 
und die Ausbildung und Betreuung der
Spielerinnen und Spieler nicht möglich.

Unseren Mannschaften in allen Alters-
klassen und unseren Trainern wünsche ich
eine erfolgreiche Saison 2020. 

Änderungen der Clubsoftware 
und Buchungssystem in 2020:

Die Umstellung auf PC-Caddie wurde 
bereits angekündigt und in den Winter-
monaten auch zügig vorangetrieben und
durchgeführt.
Turnieranmeldungen sollen künftig aus-
schließlich elektronisch in PC-Caddie 
über die Homepage, die App oder per-
sönlich bei unseren Mitarbeitern im 
Sekretariat erfolgen. Unser elektronisches
Startzeitensystem mit den Online-
Reservierungen ausschließlich für unsere 
Mitglieder, hat sich in 2019 bewährt und
wird auch in 2020 beibehalten. 

Durch die Möglichkeit, sich künftig mit
einem NFC-Chip in das System vor Ort 
einzuloggen, wird es sogar noch einfacher
für unsere Mitglieder, sich am Display 
im Forum anzumelden. Da künftig dieser 
NFC-Chip auch dazu verwendet wird, an 
Tee 1 einzuchecken, ist es für uns und 
unsere Marschalls ebenfalls einfacher
„Scheinbuchungen“ zu kontrollieren. Die
Einsatzzeiten unserer Marshalls können 
wir dadurch auch verringern.

Freuen wir uns auf eine sportliche, 
gesellige und fröhliche Golf- und 
Turniersaison 2020!

Herzlichst Ihre
Gabriele Becker

Wir gratulieren unseren 
Clubmeistern 2019:

• Dennis Fuchs (Herren)
• Simone Schießl (Damen)
• Maximilian Gründobler 

(Herren AK 30)
• Simone Schießl (Damen AK 30)

• André Bernreiter (Herren AK 50)
• Sabine Urban (Damen AK 50)
• Hans Jardin (Herren AK 65)

• Lennard Roth (AK 14 – 18 Jungen)
• Tanja Lorenz (AK 14 – 18 Mädchen)

• Vinzenz Salvamoser (Netto)

4er Clubmeister-
schaft

3-Club-Pokal im
MGC Strasslach



Vielen Dank an unsere Sponsoren, die 
es uns ermöglichen, das Turnier in dieser
Form durchzuführen.
Der diesjährige Abschlussausflug ging nach
Oberammergau. Wir sind auf die Kolben-
sattelhütte gewandert und nach einem
stärkenden Mittagessen mit dem ALPINE
COASTER zurück ins Tal geflitzt.

Zum Schluss ein herzlicher Dank an alle,
die die Jugendarbeit tatkräftig unterstüt-
zen und viel Zeit, Mühe und Herzblut 
investieren. Ohne diese Unterstützung 
wäre so eine tolle Saison nicht möglich 
gewesen! Wir freuen uns auf 2020! 

Franz Josef Kisch

Jugendtraining 2019

Auch 2019 stieg die Teilnahme am Jugend-
training weiter an. Wir als Trainerteam 
sind stolz darauf, dass wir mittlerweile 
114 Kinder in den verschiedenen Alters-
und Leistungsklassen trainieren.

Besonders hervorheben möchte ich meine
AK 10 Gruppe, die sehr erfolgreich an 
den bayerischen Mini-Team-Cups teil-
genommen hat. Wir konnten uns sogar 
für die Talendiade im Golfclub Eichenried 
qualifizieren, bei der nur die 20 besten
Clubs Bayerns mitspielen durften und
konnten uns so im Team Platz 5 sichern 
und gewannen viele weitere Einzel-
wertungen. 

Zu dieser tollen Leistung 
beigetragen  haben:
Vinzenz Salvamoser, Moritz Normann, 
Leopold Falk, Tassilo Fleischmann, 
Antonia Lehmbruck, Rafael Schaffner, 
Ben Normann, Moritz Einbeck, 
Laura Schaffner, Gregor Schmiedeknecht, 
Vincent Lang und Laura Scheel.

Herzlichen Glückwunsch, 
ich bin sehr stolz auf euch!

Eure Trainerin Steffi
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Wir blicken zurück auf ein erfolgreiches,
schönes Golfjahr 2019 für die Kinder und
Jugendlichen des GCW.

Im April startete das Golftraining mit 
unseren Pros Steffi, Matthias und Daniel 
in den verschiedenen Trainingsgruppen,
unterstützt wurden sie von Lukas Hell. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
für Eueren Einsatz. 

Auch bei uns im Club gab es wieder einige
Turnierhighlights für unsere Kinder und 
Jugendlichen. Hier möchte ich den Laser
Cup mit tollen Preisen erwähnen – er zieht
mittlerweile auch viele auswärtige Spieler
an. Langfristig möchten wir den Laser Cup
zu einem großen, attraktiven Turnier in 
der Region und darüber hinaus machen und
wünschen uns, dass sich jeder diesen Ter-
min zum Saisonstart im Kalender notiert. 

Franz-Josef Kisch
Vorstand Jugend



Bericht der Herren
Am Wörthsee oder im Zillertal – immer 
Golf auf individuellem Spitzenniveau!

Die Übernahme der Herren zur Saison 2019
wurde mir durch meinen Vorgänger wirklich
leicht gemacht. Lieber Christoph, danke 
Dir hierfür! Und die gesamte Gruppe der
Herren, egal ob regelmäßige Turnierteil-
nehmer oder nicht, hat mir ein großartiges
Gefühl zum Start gegeben. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle
Teilnehmer bei Herrenturnieren. Sogar bei
unmöglichsten Wettervorhersagen waren
mehr Teilnehmer anwesend als Zuschauer
beim Damen-Skispringen* (ein natürlich
hoch athletischer Sport!) 

Dank großartiger Sponsoren aus dem 
Mitgliederkreis genauso wie von bekannten
Firmen war für Abwechslung gesorgt; die
Sportlichkeit durch das Zählspiel von weiß
und das Freibier nach der Runde  hatten
aber natürlich alle Turniere gemeinsam. 
Ich freue mich weiterhin über jede Unter-
stützung, damit wir unsere Herrenturniere
noch attraktiver für Mitglieder und Gäste
gestalten können.

Ein besonderes Highlight war natürlich
unser Herren-Ausflug, der uns dieses Jahr
ins schöne Zillertal geführt hat. In kleinem,
aber natürlich umso feinerem Kreis spielten
wir unsere Runden bei Traumbedingungen,
sowohl unter golferischer als auch kulina-
rischer Hinsicht. 

Die Anlagen in Westendorf, Achenkirch-
Pertisau und Uderns hießen uns herzlich
willkommen und wir dankten es durch 
überdurchschnittlich gutes Aussehen 
unsererseits. 

Der Ausflug für 2020 ist schon in Planung
(vielleicht fahren wir dann mal nach Ellmau
…), ich freue mich über Anmeldungen! 

* Anmerkung von den weiblichen 
Mitgliedern der Redaktion:
Von me too hat der Autor des Artikels 
wohl noch nicht gehört ...

Ein herzlicher Dank natürlich auch an 
sämtliche Helfer aus allen Bereichen 
unseres Golfclubs, ohne die eine Durch-
führung unserer schönen Turniere nicht 
so reibungslos funktionieren würde. 

Ich freue mich auf eine sportliche und 
ereignisreiche Saison 2020 mit Euch!

Euer Captain
Dirk von Unger

11
© Erik Liebermann

Eine wirklich bunte Truppe!
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Bericht der Damen 

Bei meist gutem Golfwetter fanden unsere
18 Turniere statt. Begonnen haben wir 
am 2. Mai mit unserem beliebten Florida-
Scramble - die mit dem Computer gene-
rierten Flights sorgten für viele Überra-
schungen. Als Belohnung gab’s die ersten
Margarethen-Büsche, über die sich alle 
Siegerinnen freuten. Danach hatten wir 
unsere Donauwörther Golffreundinnen 
zu Gast, die auf unserer schönen Anlage 
bei herrlichem Wetter und anschließendem
gutem Essen ihren Golftag genossen. 
Leider mussten wir unser geplantes 
G5-Turnier im GCW wegen des Hagel-
schadens verschieben, konnten es aber 
im Herbst noch nachholen. 

Viel Freude hatten wir mit den Beuerberger
Golf-Damen. Wir spielten einen modifizier-
ten Scramble und hatten dabei viel Spaß.
Unsere schöne Anlage, das gute Essen und
das schöne Ambiente trug seinen Teil dazu
bei.  

Heiß ging es dieses Jahr bei unserem Aus-
flug ins Salzburger Land zu. Bei 35 Grad
spielten 27 Damen mit voller Begeisterung,
ihre Runden. Gut, dass am Golfplatz Mond-
see die Abkühlung wartete, so sprangen die
Damen anschließend sofort ins kühle Nass.
Am Abend genossen wir unterm Sternen-
himmel das gemütliche Beisammensein. 

Wieder einen Tanz unter freiem Himmel, 
bescherte uns das gemeinsame Sommer-
fest mit den Senioren. Wie jedes Jahr war
die Stimmung super, dafür sorgte nicht zu-
letzt unser schon bekannter DJ Thomas. 

Traumhafte Hortensien warteten auf die
Gewinner und wurden gerne mit nach
Hause genommen.
Auch dieses Jahr spielten wir, abgesehen
von den Freundschaftsspielen, alle Turniere
vorgabenwirksam.

Durch unsere offenen Damen-Turniere, 
hatten wir viele Gastspielerinnen auf unse-
rem Platz. Vielleicht findet sich ja die eine
oder andere Golferin, der unser Platz gefällt
und die bei uns Mitglied werden möchte.  

Das Abgolfen fand leider bei schlechtem
Wetter statt, was aber die gute Stimmung
am Abend nicht schmälerte. So freute ich
mich über jede Anmeldung und auch über
die zahlreichen Abendgäste. Als Highlight
engagierte ich unseren Luigi, der mit 
seinen Einlagen viel zum Gelingen dieses
Abends beitrug.

Da es mein letztes Turnier war und ich mein
Ehrenamt dieses Jahr in jüngere Hände
lege, freue ich mich besonders, dass Bruni
Jochum nächstes Jahr die Damengruppe
anführt. Ich wünsche ihr viel Erfolg.
Nun möchte ich mich bei der Vorstand-
schaft und meinen Mädels herzlich bedan-
ken, die mir einen unvergesslichen
Abschied bereitet haben. Es waren wunder-
bare Jahre mit ihnen, die mir sehr viel
Freude bereitet haben. Herzlichen Dank für
das schöne Geschenk, ich freue mich schon
jetzt auf die nächste Golfsaison mit meinem
neuen Bag und all den netten Damen.

Herzlichst Eure Barbara
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Unter 1.000 Turnierteilnehmern machen
wir es nicht – die Spielfreude ist nach wie
vor ungebrochen! Man kann es aber auch
verstehen, Traumtage, bestes Goalgetter
und ein herrlich gepflegter Platz. Die Gas-
tro trägt auch ihren Beitrag bei. 

Im letzten Jahr fanden 17 Turniere statt,
gemischt mit allen Varianten vom Zähl-
spiel, Stahlfeder, Scrabble, 9Loch-Turniere
und viele Freundschaftsturnier mit jahre-
lang befreundeten Golfclubs (Olching, 
Eichenried, Dachau, Eschenried, 
Gut Rieden, Maxlrain, Riedhof, Eurach 
und Beuerberg). Dazu kam noch eine 
abwechslungsreiche Golfreise zum Mond-
see. So konnten sich alle Seniorinnen 
und Senioren genau das aussuchen, was
ihnen Spaß macht.  

Die Saison 2019 beendeten wir mit einer
gelungenen Nikolausfeier. Unser erfahrener
Beppo (Joseph Daum) dichtete über viele
Mitglieder und deren Ereignisse im diesem
Jahr. Die Untermalung von unserer Harfe-
nistin Martina Holler und die guten Plätz-
chen aus Augsburg trugen zur der vor-
weihnachtlichen Stimmung bei.

Ausblick 2020:
Der aufwendig "ausgetüftelte" Turnier-
kalender mit all den Heim- sowie Auswärts-
spielen steht. In diesem Jahr gibt es 
wieder ein Golf- und Bridge-Turnier, orga-
nisiert von Bruni Jochum.

Zum 6. Mal wird in enger Zusammenarbeit
mit Bruni und Doris das beliebte
Bayern/Preußen-Turnier stattfinden. Die
bewährten Captains Horst Werthmanns 
und Hans Jardin sowie einige Helfer haben
bereits ihre Zusage bestätigt!

Die 6-tägige Golfreise „Rheintour“ wurde
von Herrn Dr. Christoph Rumpf ausge-
arbeitet und war nach Veröffentlichung 
sofort ausgebucht.

Das Spiel um den Eschenrieder Wander-
pokal findet dieses Mal im GC Wörthsee
statt. Die Euracher, Beuerberger sowie die 
Männer von Bad Wörishofen kommen zu
uns und das Rückspiel findet auf dem neu
gestalteten Golfplatz in Bad Wörishofen 
im September mit den Ottobeurern statt.

Bedanken möchte ich mich bei allen 
Helfern: bei Rolf Gude für die Fotos, bei
allen Blogschreibern und bei allen groß-
zügigen Sponsoren – und dies auch schon
im Voraus für 2020. Denn ohne Euch
könnte ich all diese Turniere mit den 
vielen tollen und wertvollen Preisen nicht
organisieren!  
Der sportliche Wettkampf und das gesellige
Beisammensein in GC Wörthsee hat seit
Jahren einen hohen Stellenwert! Neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen!

Ich wünsche Euch eine interessante, 
erfolgreiche und spannende Golfsaison
2020!

Euer Senioren-Captain
HP (Hans-Peter Huber) 

Bericht der Senioren



In meiner Inklusions-Gruppe betreue ich
Kinder mit den unterschiedlichsten „Ein-
schränkungen“, manche sind hochbegabt,
manche sind körperlich oder geistig stark
eingeschränkt.
Als Trainerin wachse auch ich stetig an 
diesem Projekt, da immer wieder viele neue
pädagogische Herausforderungen auf mich
zukommen.

Es gibt wenige Sportarten in denen es
möglich ist, so unterschiedliche Menschen
zusammen zu bringen und deshalb macht
es mir solche Freude, diesen Kindern eine
so komplexe Sportart wie das Golfspielen,
nahe zu bringen. Die Kinder starteten vor
drei Jahren, als sie in der zweiten Schul-
klasse waren, bei uns im Golfclub Wörthsee
mit dem Kurs. Drei der acht Kinder konnten
in dieser Zeit sogar die Platzreife erreichen.

Für ein sehr talentiertes Kind fand sich 
in der Saison 2019 sogar ein Sponsor aus
unserem Mitgliederkreis. Der Bub konnte
dadurch nicht nur am wöchentlichen Inklu-
sions-Training teilnehmen, sondern zusätz-
lich auch am allgemeinen Jugendtraining.

Projekt Inklusion Ebenso konnte durch diese Spende seine
Mitgliedsgebühr, Turniergebühren und 
weitere Einzelstunden ermöglicht werden.
Dies wirkte sich positiv auf seine Leistungs-
stärke aus, er wurde in unser AK 10-Team
integriert, spielte für unseren Club bei
allen Mini-Cups mit und konnte so sein
Handicap auf -31 verbessern! Herzlichen
Dank an dieser Stelle dem Sponsor, Herrn
Axel Czarnetzki.

Dass das Thema  „Inklusion“ in unserem
Golfclub angekommen ist, konnte ich bei
unserem Turnier der „Aktion Sonnenschein“
mit Freude und Stolz beobachten, denn es
wurden ganze 20.000 Euro zugunsten der
Kinder gesammelt. 

Vielen Dank hierfür an alle Sponsoren 
und Mitwirkenden!

Eure Trainerin 
Stephanie Lindlbauer
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Dank der Einnahmen aus dem Turnier 
können die Kinder und Jugendlichen der
Montessorischule künftig mit einem 
eigenen Bus zu besonderen therapeuti-
schen Angeboten wie dem inklusiven Golf-
training fahren. Er wird aber auch der
inklusiven Theatergruppe „Mon-Theater“
der Aktion Sonnenschein zur Verfügung
stehen, um Auftritte außerhalb der Schule
zu erleichtern. 

Ermöglicht wurde das Benefiz-Turnier, 
das dieses Jahr zum zweiten Mal stattfand,
nicht zuletzt durch die Hauptsponsoren 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Region Süd  –
HEINRICH BOSSERT IMMOBILIEN KG –
sparhandy.de und HypoVereinsbank, 
Member of UniCredit sowie das engagierte
Team des Golfclubs Wörthsee. 

Stephan Panzer

Aktion Sonnenschein: 
Inklusions-Charity-
Golfturnier bringt über
20.000 Euro
Das Inklusions-Golfturnier der Aktion 
Sonnenschein mit tatkräftiger Unter-
stützung des Golfclub Wörthsee war ein
voller Erfolg: 84 Golfer schlugen am 
20. Juli 2019 auf dem bestens gepflegten
18-Loch-Par-72-Championship-Platz für
den guten Zweck ab. Zudem nahmen 
115 Personen am kostenpflichtigen Dinner 
teil und kauften Lose für die Tombola, 
bei der es Preise mit einem Gesamtwert 
von 6.000 Euro zu gewinnen gab. Über
20.000 Euro kamen zusammen, so dass 
die gemeinnützige Stiftung einen dringend
benötigten Projektbus für ihre Einrich-
tungen anschaffen kann. 

Das Wetter hatte es dieses Jahr gut 
gemeint mit den Golfern: Sie bestritten ihr
Turnier, das unter dem Motto der Aktion
Sonnenschein „Gemeinsam einzigartig!“
stand, bei strahlendem Sonnenschein 

und genossen die Atmosphäre des Golf-
clubs am Wörthsee. Auch die acht Golf-
kinder der Aktion Sonnenschein, die bei
einem vom Deutschen Golfverband finan-
zierten inklusiven Golfprojekt seit drei 
Jahren wöchentlich am Wörthsee den 
richtigen Schwung üben, fühlten sich 
sichtlich wohl bei ihrem 6-Loch-Turnier,
das sie in Teams mit dem Nachwuchs des
Golfclubs Wörthsee bestritten. 

Ein kulinarisch und musikalisch erlesenes
Abendprogramm mit 3-Gänge-Menü, dem
Klassik-Ensemble The Webers 4 und eine
Tombola mit hochwertigen Preisen wie 
beispielsweise VIP-Karten für das Saison-
Eröffnungsspiel des FC Bayern in der 
Allianz-Arena, Tickets für die Opernfest-
spiele oder sogar einem Kurztrip mit Air
Dolomiti – Flug, zwei Übernachtungen und
Greenfee – rundeten einen besonderen
Golf-Tag ab. 

Dr. Walter Hasselkus, Stephan Panzer, 
und Jyrki Salonen (v.l.n.r.)
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Vegetationsökologische Untersuchungen
aufgewerteter Hardroughs des Golfclubs
Wörthsee im Sommer 2019

Internationales Forschungsprojekt der
TUM München-Weihenstephan
Im Rahmen des internationalen For-
schungsprojekts „Vom blütenarmen 
Grünland zu vielfältigen Magerwiesen –
Aufwertung von Roughs auf deutschen
Golfplätzen“ wurde im Sommer 2019 von
zwei Masterstudenten der Technischen 
Universität München-Weihenstephan die
Entwicklung der renaturierten Hardroughs
des Golfplatzes Wörthsee analysiert. 
Die von Prof. Kollmann betreute Unter-
suchung sollte Antworten zu folgenden 
Fragen finden: 
• Wie erfolgreich ist eine ökologische 

Aufwertung?
• Welcher Zusammenhang besteht 

zwischen der Vegetationsentwicklung
und den sie bestimmenden Umwelt-
faktoren?

• Welche Rahmenbedingungen sollten bei
der Anlage von Blühwiesen berücksich-
tigt werden?

Pflanzung von Elsbeeren im 
Herbst 2019 – Aktion für die Zukunft 
im Zeichen des Klimawandels

Was sind Elsbeeren?
Elsbeeren sind Verwandte von Vogelbeere
und Mehlbeere. Es sind wenig bekannte,
seltene und wertvolle Bäume. Das Fünf-
seenland ist in Bayern das einzige Gebiet
südlich der Donau, wo Elsbeeren wachsen. 

Gerüstet für den Klimawandel
Elsbeeren benötigen für ihr Wachstum
Wärme und Licht, dennoch vertragen sie
ebenso Temperaturen des hiesigen Winters.
Mit den im Zuge des Klimawandels steigen-
den Temperaturen im Sommer und Trocken-
heit kommen sie bestens zurecht. 
Es sind Zukunftsbäume!

Elsbeeren-Projekt
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Fürstenfeldbruck hat sich 
in einem Projekt gemeinsam mit einer 
Vielzahl von Förderern zum Ziel gesetzt,
den Bestand an Elsbeeren im Fünfseen-
land zu untersuchen und zu vergrößern. 
Zu diesem Zweck wurden gezielt Früchte
gesammelt und daraus junge Bäume 
gezogen. 

Der Golfclub Wörthsee hatte das Privileg,
einige dieser Jungpflanzen zu bekommen.
Auf dem Platz finden sich günstige Bedin-
gungen für Elsbeeren. So gibt es einen 
natürlichen Bestand am Waldrand von
Bahn 16. Zwischen Bahn 1 und 4 bot es
sich an, weitere Elsbeeren zu pflanzen. 

Sie sollen im Laufe der Jahre Lücken 
schließen, wenn dort Fichten gefällt 
werden müssen. 
Auch auf Höhe des Grüns 13 fand sich 
ein gut geeigneter Standort. Die kleinen
Jungpflanzen sind zunächst noch mit
einem Schutzmantel umgeben, bis sie sich
ausreichend entwickelt haben werden.

Ausblick 
Elsbeeren werden bis zu 20 m hoch 
und können über 100 Jahre alt werden. 
Das Holz ist sehr wertvoll, extrem teuer
und wird für die Herstellung von Möbeln
verwendet. 

Bastian Brokmann und 
Timo Albrecht bei der 
Vegetationsaufnahme

Erfolgreiche, ökologische Aufwertung
Die Untersuchungen der Projektarbeit 
zeigten, dass die Anlage von Blühwiesen
mit 1 – 2-maliger Mahd pro Jahr auf 
Hardroughs eine erfolgreiche, ökologische
Aufwertung bedeutet: Die Anzahl der 
blühenden Pflanzen wird stark erhöht. 
Für Insekten wird das Futterangebot in 
der Vielfalt vergrößert und der Zeitraum
der Verfügbarkeit verlängert.

Ökonomischer Vorteil
Die besten Rahmenbedingungen für eine
Kräuterwiese bieten magere oder abge-
magerte Flächen. Auf dem Golfplatz Wörth-
see wäre die Anlage weiterer Blumenwiesen
durchaus denkbar. Der geringere Mähein-
satz würde zusätzlich zur ökologischen 
Aufwertung auch einen ökonomischen 
Vorteil bieten.

Fazit: Blühflächen auf Golfplätzen 
erhöhen die Biodiversität und damit 
die Bedeutung von Golfplätzen für 
den allgemeinen Naturschutz.

Für die Vegetationsaufnahme bestimmten
die zwei Studenten an mehreren Tagen auf
allen Blumenwiesen an zufällig ausgewähl-
ten Stellen die vorhandenen Pflanzen und
entnahmen Bodenproben für die Standort-
kennzeichnung. 

Hoher Wert für den Naturschutz
Die Datenanalyse zeigte, dass die blüten-
reichen Hardroughs einen hohen Wert für
den Naturschutz aufweisen. Flächenüber-
greifend wurden 69 Pflanzenarten gefun-
den. Der bekannte Zusammenhang
zwischen einem geringen Stickstoffgehalt
im Boden und der Artenvielfalt konnte 
bestätigt werden: Je weniger Stickstoff 
im Boden, d.h. umso magerer die Bedin-
gungen, umso höher ist die Zahl der 
Kräuter. Andere Bodenfaktoren zeigten 
keinen Zusammenhang zur Vegetation 
der Hardroughs.  
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Die Biotope auf 
dem Golfplatz

Auf dem Golfplatz gibt es zahlreiche Bio-
tope, davon 13 Biotope mit Wasserflächen,
dies an den Bahnen 1, 2, 8, 9, 10, 11, 12,
15 und am Kurzplatz. Hinzu kommen die
Blumenwiesen an Bahn 6, 7, 13, 15 und 16,
sowie vereinzelte Flächen mit Besonderhei-
ten wie Totholzhaufen, Orchideenflächen
unter Bäumen und ein Hirschkäfermeiler.
Hecken zwischen den Bahnen und in den
Randbereichen sind ebenfalls als wertvolle
Flächen für Tiere einzustufen. 

Die Gesamtfläche der Biotope beläuft
sich auf ca. 6,5 ha. Dies sind 10 Prozent
der Gesamtfläche des Golfplatzes.

Zwischen Juni und August wurden die
Pflanzen an den Wasserflächen kartiert. 
Es wurden weit über 100 verschiedene
Arten festgestellt, darunter drei 
geschützte Orchideen, die auf sechs 
verschiedenen Flächen beheimatet sind. 

Die größte Artenvielfalt mit knapp 100 
verschiedenen Arten zeigte sich am Weiher
zwischen Bahn 11 und 12. 

Sehr häufig sind Blutweiderich, Gilb-
weiderich und Disteln zu finden, allesamt 
wichtige Pflanzen für Insekten. 

Sehr viele der kartierten Arten spenden 
diversen Insekten Nektar und Pollen. Dies
gilt sowohl für (Wild-)Bienen als auch für
Schmetterlinge und Käfer. Die Vielfalt der
Arten mit den unterschiedlichen Blüh-
phasen erhöht im Verlauf des Jahres das
Nahrungsangebot.

Die Verteilung der Biotope über den 
gesamten Golfplatz ist für Pflanzen und
Tiere von großem Wert. Ihr Lebensraum
wird ausgedehnt. Die Vielfalt erhöht sich.

Bei der Beobachtung von Tieren wurde 
das Augenmerk auf das Vorkommen von 
Libellen, Schmetterlingen und Wasser-
vögeln gelegt, am Rand auch auf Amphi-
bien. Käfer sowie weitere Insekten und 
Fische wurden nicht erfasst. 

Der Beobachtungszeitraum bewegte sich
von Mitte Juni bis Mitte August. Dies 
bedingt, dass bei den Amphibien nur noch
der Teichfrosch festgestellt werden konnte.
In einem früheren Gutachten von 2012 mit
anderem Zeitfenster haben die Biologen
Andrea und Ralph Hildenbrand deutlich
mehr Amphibienarten registriert. Bei 
Vögeln wurden ausschließlich Wasservögel
in die Beobachtung aufgenommen. 
9 Biotope beherbergen 4 verschiedene
Wasservögel (Stockente, Blässhuhn, Grau-
und Kanadagans). Schmetterlinge  waren
insgesamt mit nur wenigen Individuen 
vertreten. Nur 5 verschiedene Arten 

wurden aufgenommen (brauner Waldvogel,
Kaisermantel, Zitronen- und Distelfalter,
Seerosenzünsler), dies auf 4 verschiedenen
Biotopen. An der Bahn 10 auf der Seite
zum Schluifelder Moos fühlen sich 
Schmetterlinge besonders wohl.

Auf 13 Biotopen waren 9 verschiedene 
Libellenarten mit sehr vielen Exemplaren
zu beobachten. Hervorzuheben sind 
der Weiher zwischen Bahn 2 und 3 sowie 
der Weiher zwischen Bahn 11 und 12, 
die jeweils besonders stark von Libellen 
bevölkert sind. An fast allen Weihern 
konnten Libellen gesichtet werden. 

Zusammenfassend bleibt aus der Beobach-
tung im Sommer 2019 festzuhalten, dass
die Uferzonen der Weiher auf dem Golfplatz
eine hohe Vielfalt an Pflanzenarten auf-
weisen und zahlreichen Libellen einen sehr
guten Lebensraum bieten. 

Die Biotope  auf dem Golfplatz 
bieten für Pflanzen und Tiere einen 
Lebensraum, der anderweitig 
verloren gegangen ist.

Claudia Ruhdorfer

1 | Heidelibelle | Weiher Bahn 11
2 | Azurjungfer | Bahn 12
3 | Große Königslibelle | Weiher Grün 8

4 | Fleischfarbenes Knabenkraut | Weiher Bahn 7
5 | Kuckuckslichtnelke am Weiher | Bahn 1
6 | Blutweiderich | Weiher Bahn 11

7 | Distelfalter | Bahn 10

1 4

5

6

7

2

3
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1. Ramadama im GCW
am 16. März 2019: 
20 Mitglieder – jung und alt – sammelten zusammen 
mit den Greekeepern ca. 60 Kubikmeter „Abfall“.
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Hallo, mein Name ist Benedikt Lacher, 
ich bin 34 Jahre alt, ein gebürtiger 
Münchner und seit dem 20.02.2020 frisch 
verheiratet mit meiner Frau Melanie.

Meinen ersten Kontakt mit dem Golfsport
hatte ich im Alter von 6 Jahren, als ich
meinen ersten Golfschläger geschenkt 
bekommen habe. Seitdem begleitet mich
der Golfsport durch mein Leben, in jungen
Jahren vor allem als Spieler. Zu meinen
größten Erfolgen zähle ich die mehrfache
Teilnahme an der 1. Bundesliga der DGL mit
der Mannschaft des Münchener Golfclubs
und den Gewinn der „Offenen Bayerischen
Meisterschaft der Herren“ als Einzelspieler.

Nach meinem Abitur entschloss ich mich,
dass der Golfsport auch in meinem beruf-
lichen Leben eine Rolle spielen soll. Daher
habe ich ein Studium im Bereich Sport-
management abgeschlossen.

Meine letzte berufliche Station, bevor 
ich am 01.02.2020 im Golfclub Wörthsee 
begonnen habe, war eine Anstellung im
Golfclub München-Riem als „Sportlicher
Leiter“. In den 6 Jahren meiner dortigen
Anstellung konnte ich Erfahrungen in den
unterschiedlichsten Managementbereichen
eines Golfclubs sammeln. Diese möchte ich
jetzt zusammen mit meiner langjährigen
Erfahrung als aktiver Golfspieler bestmög-
lich als „Leiter Golf und Sport“ im GCW 
einbringen.

Ich freue mich auf die neuen Herausforde-
rungen und insbesondere die Mitglieder
des Golfclubs Wörthsee kennenzulernen.

Mit sportlichen Grüßen 
Benedikt Lacher

Neu im Team: 
Benedikt Lacher
Leiter Golf und Sport

Bericht des 
Verwaltungsrats

In der Vereinssatzung sind die Aufgaben
und Zuständigkeiten des Verwaltungsrats
folgendermaßen zusammengefasst.

Der Verwaltungsrat berät den Vorstand 
in wichtigen Vereinsangelegenheiten. 
Er unterstützt den Vorstand bei weit-
reichenden Entscheidungen. Er ist das 
Kontrollorgan zwischen den Mitglieder-
versammlungen und überwacht die 
Geschäftsführung des Vorstandes.

Dementsprechend haben wir in der zurück-
liegenden Saison gehandelt und uns 
betätigt.

Der Verwaltungsrat besteht aus fünf 
ordentlichen Mitgliedern. Diese werden 
von der Mitgliederversammlung gewählt.
Einer dieser Verwaltungsräte wird durch
den Grundstückseigentümer bzw. 
Verpächter benannt.

Die derzeitigen Verwaltungsräte sind: 
Gerdi Steinbeisser, Barbara Hipp, 
Michi Filser, Günther Paul und Peter Flach.
Der Vorsitz wechselt jährlich.

Unsere Hauptaufgabe bestand in der 
Begleitung des Prozesses zur Rückzahlung
der Mitgliedereinlagen. Nach gründlicher
Diskussion sind wir einstimmig zu dem 
Ergebnis gekommen, den Vorschlag des
Präsidiums voll und ganz zu unterstützen
und haben diese Unterstützung in einem
Schreiben des Verwaltungsrates an die 
betroffenen Mitglieder zum Ausdruck 
gebracht.

Wir sind sehr froh, dass der Vorschlag 
des Präsidiums von den meisten unserer
Mitglieder positiv aufgenommen wurde. 
So ist ein sehr arbeitsintensives Thema 
auf einen guten Weg gebracht worden 
und kann nun Schritt für Schritt abge-
schlossen werden.

Im April 2021 findet erneut eine Zertifizie-
rung des Golfclubs zum Thema „Golf und
Natur“ statt. Hierbei fällt unserem Verwal-
tungsrat Günther Paul eine wichtige Rolle
zu. Er wird eine entsprechende Arbeits-
gruppe bei der Erstellung einer umfassen-
den Broschüre zum Thema „Golf und Natur“
unterstützen.

Nicht zuletzt liegt uns das räumliche 
Erscheinungsbild unseres Clubhauses 
am Herzen. Wir wollen eine Möglichkeit
finden, das Innere unseres Clubhauses 
innenarchitektonisch wieder zu seinen 
Ursprüngen nach dem großen Umbau im
Jahre 1995 zurückzuführen. 

Die neue Saison steht vor der Türe, 
und wir alle freuen uns auf unseren 
wunderschönen Platz, auf unser belieb-
tes Restaurant und die vielen netten 
Begegnungen.

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Gästen ein „schönes Spiel“. 

Ihr Verwaltungsrat 

Barbara Hipp, Gerdi Steinbeißer, 
Peter Flach, Günther Paul, 
sowie Michael Filser 
als Eigentümer-Vertreter.
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Ansicht Nord 1:100

Ansicht West 1:100

Ansicht Ost 1:100

Bauvorhaben Trainingsstadl
an der Drivingrange Nord.
Baubeginn Herbst 2020
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Erstmals wurde unser Filser-Cup nicht 
an einem Samstag, sondern an einem 
Donnerstag, nämlich an „Christi Himmel-
fahrt“ ausgetragen. Bei herrlichem 
Golfwetter starteten 108 Teilnehmer 
per Kanonenstart auf die Runde.

Alex Herrmann, Sieger von 2016 und 
2017, war zusammen mit seinem Bruder
Max für die Nationalmannschaft unter-
wegs und konnte deshalb diesesmal 
nicht teilnehmen.

Den Pokal gewann erstmals Severin Soller,
der zusammen mit Alex und Max drei 
Monate später Deutscher Mannschafts-
meister wurde. Bei den Damen siegte 
Martina Schumacher.

Am Abend gab es für 160 Gäste ein 
köstliches 4-Gänge-Menü auf 5-Sterne-
Niveau von Anni und Atti.

Gabriele sorgte mit seiner tollen Stimme
und italienischen Hits für ausgelassene
Stimmung und eine volle Tanzfläche.
Dieser Abend was das Spiegelbild einer 
äußerst entspannten und heiteren 
Golfsaison.

Eine ebensolche, mit vielen sonnigen
Tagen, wünschen wir Ihnen für dieses 
Jahr 2020.

Ihre Familie Filser

Der 25. Filser-Cup 
am 30.5.2019 –
ein saisonales Highlight



Wir gratulieren 
Ernst Henle zum 
100. Geburtstag 

Es gibt sicher nicht viele Golfclubs auf 
der Welt, in denen ein 100-jähriger noch
regelmäßig seine Golfrunden spielt. 
Frei nach dem Roman von Jonas Jonasson:

„Der Hundertjährige, der aus dem 
Auto stieg und auf dem Golfplatz 
verschwand“– und erst nach 18 Loch
wieder auftaucht.

Unser Ernst Henle wurde am 16.4.1920 
in München geboren als mittlerer von 
drei Buben. Sein Vater war Münchener 
Baudirektor und hat für München die 
Quellwasserversorgung aus dem Mang-
falltal sowie den Hochzonenbehälter in
Kreuzpullach gebaut. Deshalb gibt es in
München sogar eine Ernst-Henle-Straße.

Seit nun 20 Jahren ist Ernst Henle Mitglied
im Golfclub Wörthsee, erst im Alter von 75
Jahren hat er mit dem Golfen angefangen.
Nach wie vor betreibt er diesen Sport mit
großer Begeisterung zusammen mit seinen
Freunden von der Wörthseer Senioren-
gruppe. Drei bis vier Mal pro Woche kann
man ihn schon noch auf dem Golfplatz 
antreffen.

Tempo x 8 – unsere 
neue Golfcart-Flotte

Das Golfcart-Modell Tempo, ab der 
kommenden Saison bei uns im Einsatz, 
bewährte Technik verbunden mit absoluter
Zuverlässigkeit und einem Design, das an
automobiles Styling angelehnt ist. 

Ausgestattet mit einem umweltfreund-
lichen Elektroantrieb mit einer Leistung 
von 3,3 PS, langlebigen Batterien, die 
eine Reichweite von mindestens 36 Loch 
garantieren und mit einer Lebensdauer 
von bis zu 1.000 Golfrunden.

Damit fahren unsere Mitglieder und Gäste
ab sofort entspannt über unseren Platz, 
auf Premiumsitzen und mit einem Komfort-
lenkrad. Durch die integrierten GPS-Bild-
schirme haben Sie jederzeit und schnell 
die richtige Distanz zum Grün, Komfort 
und Spielbeschleunigung in einem.

Wir wünschen allen Spielern mit 
unseren neuen E-Carts unfallfreie 
Runden in jeglicher Hinsicht.

Stephan Panzer

Sein Lebensmotto lautet: Iss keinen Salat,
und nur ausgewähltes Obst, besser ernährt
man sich von Schweinebraten und Knödel.
Dies beschreibt treffend seine Lust am
Leben und besonders am Essen – und so
wird man 100!

Wir gratulieren Ernst Henle ganz herzlich
zum 100. Geburtstag und wünschen ihm
alles erdenklich Gute, verbunden mit den
besonderen Grüßen von seiner Golfgruppe
d’Wörthseer.
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Wörthseer Gourmetsplitter

Ungarisch aufgekocht und nicht nur das,
egal ob Gala-Dinner, Buffett oder Tages-
karte, Anni und Attila Szabo verwöhnen
ihre Gäste.

Stimmen aus dem Club:

„Sympathisches Team verwöhnt 
Mitglieder und Gäste“

„Auch Loch 19 macht Laune“

„Die Golfrunde klingt entspannt auf
der Terrasse oder im Restaurant aus“

„Gutes Essen und Trinken versöhnt 
nach mancher nicht so gelungener 
Golfrunde“

Amuse-Gueule –
ein Gruß aus der Küche!

WO MIT  
HÄNDEN  
GETEILT 
UND NICHT  
GESHARED  
WIRD

www.dross-schaffer.com

KÜCHEN VON

SCHAUPLÄTZE WAHREN LEBENS

München: Ludwigstraße 6 | Wasserburger Landstraße 246 | Landsberger Straße 425-427 | Brienner Straße 14
Ingolstadt: Friedrichshofener Straße 12
Warngau: Birkerfeld 1
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„… und Tschüss.“
Ein gar nicht so 
leiser Abschied

Wie die Zeit vergeht! Diese Feststellung
treffen wir Menschen in unterschiedlichen
Zeiträumen und Lebenslagen und fragen
uns dann, woran das wohl liegen mag, 
das Gefühl, die Tage hätten früher mehr
Stunden gehabt. Für mich ist diese 
Beobachtung für die letzten zehn Jahre
doch vergleichsweise leicht zu beant-
worten. Diese Jahre haben einfach 
verdammt viel Spaß gemacht! Für mich war
die Zeit als Marshall am Golfclub Wörthsee
unheimlich schön, ich konnte viele neue,
interessante und bemerkenswerte 
Menschen kennen lernen, habe anregende
und aufregende Gespräche führen dürfen
und immer wieder festgestellt, nichts 
ist wichtiger als der Kontakt zu den Mit-
menschen.

Aber warum höre ich dann auf? Sicher
nicht, weil sich dies nun geändert hat, 
aber Zeit vergeht (siehe oben) und 
Lebensumstände ändern sich. Auch wenn
ihr glaubt, an mir würde die Zeit nahezu 
spurlos vorübergehen, weit gefehlt. Die
Zipperlein nehmen leider langsam aber 
zuverlässig zu. Zudem wird die Fahrerei
über die Autobahnen immer schwieriger,
der dichte LKW-Verkehr wird auf zwei-
spurigen Autobahnen immer unerträg-
licher, morgens geht ja noch aber abends,
nach dem Dienst, ist es manchmal schon
grenzwertig. 

Aber auch schöne Gründe haben mich dazu
bewegt, den Dienst zu quittieren. Wie ihr
alle wisst, bin ich vor zweieinhalb Jahren
Großvater geworden und meine Tochter
macht nun im Januar eine eigene Praxis 
als Urologin in Günzburg auf. Damit werden
uns Großeltern wahrscheinlich noch mehr
Betreuungsaufgaben zufallen als bisher
schon. Dieser befriedigenden „Pflicht“
möchte ich mich natürlich mit Freuden
stellen.

So bleibt mir hier nur noch einmal euch
allen ein von Herzen kommendes Danke-
schön für die wunderbaren 10 Jahre zu
sagen, ihr ward fabelhafte Kollegen und
Klubmitglieder. Es war für mich ein 
Privileg, mit euch zusammenzuarbeiten 
zu dürfen. Ich verspreche euch, ihr werdet
mich nicht los, ich werde so oft ich kann
aus Neu-Ulm anrücken, um die eine oder
andere Runde auf dem Platz zu drehen 
und zu schauen, wie es euch so geht. 

Also, Tschüss dann mal!

Euer Sigurd Schulte-Hostede
(alias Sigi)



Mannschaften Jugend 

Auch in der Saison 2019 waren wir wieder
mit drei Mannschaften bei den Bayrischen
Meisterschaften vertreten, wobei sich die
Platzierungen durchaus sehen lassen 
können. Alle Mannschaften landeten unter
den Top 5. 

Mädchen Ak 16 Platz 5
Jungen Ak 16 Platz 5
Jungen AK 14 Platz 4

Mittlerweile ist ein positiver Trend zu ver-
zeichnen, da die Einzelergebnisse von Jahr
zu Jahr besser werden und wir so hoffen
können, dass in ferner Zukunft immer mehr
Jugendliche unsere Damen- und Herren-
mannschaft verstärken. Besonders hervor-
zuheben sind die Leistungen von Lennart
Roth (14 Jahre) und Luis Wolf (15 Jahre),
die Jungs zeigten eine tolle Saison und
konnten sich die Einstelligkeit erspielen.

Bei der Herrenmannschaft lief es in der
vergangen Saison, nachdem uns leider 
wieder zwei Leistungsträger verlassen 

haben, nicht ganz optimal. Das Ziel war
klar, wir wollten die Klasse halten. 
Leider verpasste die Herrenmannschaft
denkbar knapp am letzten Spieltag den
Klassenerhalt und spielt nun in der 
Oberliga. 

Für die kommende Saison ist unfraglich der
Wiederaufstieg angepeilt. Dafür trainiert
die Mannschaft schon wieder fleißig seit
November. 
Zum Schluss möchten ich mich noch bei 
unseren Partnern, Sponsoren, Caddys, 
Trainern und Mitgliedern, sowie dem 
Golfclub Wörthsee für deren Unterstützung 
bedanken. Ohne ihr herausragendes 
Engagement wäre der Mannschaftssport
nicht möglich. 

Daniel Langkabel 

Sehr geehrte Mitglieder,

als erstes möchten wir Ihnen für die tolle
Zusammenarbeit in den letzten Jahren
danken. Wir gehen voller Freude auf ein
neues Golfjahr an die Arbeit. 

Unser Kursprogramm ist nun seit fünf 
Jahren etabliert und wir freuen uns, dass
wir  mittlerweile schon knapp 100 Kurse
mit Ihnen durchführen konnten. 
Auch in diesem Jahr startet unser Kurs-
programm mit dem altbewährten und sehr
beliebten Kurs „Fit in die Saison“. 
Dieser findet vom 16.4.20 – 18.4.20 unter
der Leitung von Matthias Ziegler und 
Daniel Langkabel statt.

Zudem finden Sie alle Informationen über
aktuelle Kurse, Golfreisen und Neuerungen
auf unserer Team-Homepage:
www.professional-team.de

Gerne stehen wir Ihnen wie gewohnt auch
für Einzelstunden unter den bekannten
Kontaktdaten zur Verfügung.

Wir hoffen, Ihnen gefällt unser Angebot
und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihr Professional Team Wörthsee
Steffanie Lindlbauer, Matthias Ziegler 
und Daniel Langkabel

27

GCW Jugend –
die Hoffnungs-
trägerInnen

Jugendmann-
schaft AK 14

© Erik Liebermann
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10 Jahre

Herzlich Willkommen, 
liebe Mitglieder und Freunde des 
Golfsports, in der Saison 2020.

Sicherlich haben Sie die Winterpause 
sinnvoll genutzt oder sind dem Winter 
entflohen und haben eine schöne Zeit 
in der Sonne erlebt.

Doch der Frühling hält Einzug und lockt
alle wieder in die Heimat und natürlich
auch auf unseren schönen Golfplatz. 
Bestimmt sind Sie schon gespannt, was 
die Saison alles für sie bereit hält.

Letztes Jahr feierten wir gemeinsam das
10-jährige Jubiläum des Golfshops mit
einem einzigartigen, pinken Turnier.

Dieses Jahr halte ich eine andere Über-
raschung für Sie bereit: Der Golfshop wird
umgebaut und erhält ein neues Gesicht.
Darauf freue ich mich sehr. Seit mehr als 
15 Jahren hat der Shop keine optische 
Auffrischung mehr erfahren. 
Die Winterpause wurde genutzt, um die
umfangreichen Renovierungsarbeiten
durchzuführen.

Ich bin mir sicher, dass Sie sich in den
neuen Räumlichkeiten sehr wohl fühlen
werden und freue mich darauf, Ihnen die
aktuellsten Trends rund um den Golfsport
zu präsentieren.

Wie gewohnt bieten wir Ihnen unser um-
fangreiches Serviceangebot und kümmern
uns um Ihre persönlichen Anliegen.

Meine Damen Manuela Dilg und Marille
Bernhard sind auch wieder mit am Start
und werden Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Als Dankeschön für ihre Treue und Unter-
stützung erhalten unsere Mitglieder und
Stammkunden 10 % auf ihren Einkauf.

Ich freue mich auf die kommende Saison.

Ihre Nina Schlösser-Krumm 
mit ihrem Team





Hoffentlich Allianz versichert

Wir bei der Allianz glauben, dass sich mit
Golf hervorragende Verbindungen schlie-
ßen lassen. Seit 2009 unterstützen wir 
den Golfsport vielfältig – als Partner und
Versicherer: Auf globaler Ebene durch die
Partnerschaft mit dem St. Andrews Links
Trust und damit mit dem berühmten 
Old Course in Schottland, während sich 
in Deutschland weitere Kooperationen 
mit Golfclubs aus den verschiedensten 
Regionen entwickelt haben, so auch mit
dem Golfclub Wörthsee. 

Die Allianz ist der einzige globale Partner
von St Andrews Links, der traditionsreichen
„Wiege des Golfsports“. Hier wurden vor
über 600 Jahren die ersten Golfturniere
ausgetragen. Heute werden auf den sieben
Golfanlagen der Links jährlich mehr als
230.000 Partien Golf gespielt. 

Diese einzigartige Partnerschaft bietet 
uns zahlreiche Gelegenheiten zur Unter-
stützung des Golfsports auf Amateur- und
Profi-Ebene, zur Förderung neuer Genera-
tionen von Golferinnen und Golfern und 
zur Verbesserung der geschäftlichen 
Beziehungen zu unseren Partnern und 
Kunden. Unsere Aktivitäten auf den 
St. Andrews Links unterstreichen unsere
gleichermaßen hohe Wertschätzung für 
die Vergangenheit und für die Zukunft 
des Golfsports. 

Möchten Sie auch in den Mythos des 
Old Course eintauchen? Dann nehmen 
Sie an unserem Gewinnspiel teil. 

Die Allianz Generalvertretung Andreas C.
Wittmann e.K. steht den Mitgliedern des
Golfclub Wörthsee als zentraler Ansprech-
partner für Versicherungsfragen zur 
Verfügung. 

Als begeisterte Golfer wissen sie um die 
besonderen Herausforderungen auf dem
Grün. Eine perfekte Kombination also, um
Ihnen den optimalen Versicherungsschutz
zu bieten.

Andreas C. Wittmann
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„Den Alltag vergessen
und sich der Spiellaune
hingeben“

Die Kartenrunden – Schafkopf 
und Skat im GC Wörthsee.

Angefangen hat alles damit, dass Hans-
Peter Huber und Ernst Maier im Winter 
vor fünf Jahren als Ersatzspieler bei der 
Gut-Riedener Schafkopfrunde eingesprun-
gen sind. Früher, so hieß es, wurde im GC
schon leidenschaftlich „gezockt“. Warum
also diese Tradition nicht wieder aufneh-
men dachten wir uns? Es reifte die Idee 
zur festen Absicht und wir starteten vor 
fünf Jahren mit dem ersten Kartenabend. 
Wir wollten nicht „zocken“, sondern 
einfach einen gemütlichen Kartenabend
verbringen. Es meldeten sich viele Interes-
senten, dabei sehr versierte, sehr gute 
und gute Kartenspieler, aber auch Anfän-
ger. Da wir die Partien auslosten, kam es,
wie es kommen musste, dass „Profis“ mit
Anfängern zu einer Partie ausgelost 
wurden. Leider waren dann einige der 
Profis zukünftig nicht mehr gesehen
(Schade). 

Nachdem sich die erste Aufregung gelegt
hatte, fand sich ein fester Stamm von
Schafkopfern und was erfreulich ist, es
etablierte sich auch eine Skatrunde. 
Mittlerweile umfasst die Verteilerliste 
53 Interessenten. Eingeladen wird zwei 
mal im Monat jeweils an einem Dienstag. 

Der Frauenanteil bei unseren Runden ist
hoch, oftmals sogar fifty fifty. Wir müssen
keine Frauenquote einführen.

Der Höhepunkt eines Schafkopfjahres ist,
wie kann es anders sein, das Schafkopf-
turnier genannt Schafkopfrennen. Auch 
die Skatspieler ermitteln ihren Champion.
In 2019 wurde das fünfte Turnier ausgetra-
gen. Gespielt wird nach anerkannten,
strengen Regeln. Die Turniere erfreuen 
sich immer großer Beliebtheit, gibt es doch
lukrative Preise in Form von Geschenk-
körben (Italienisch, Bayerisch, Französisch
etc.) zu gewinnen. Die ersten fünf Gewin-
ner erhalten einen Geschenkkorb (Fress-
korb), das Schlusslicht darf sich an einem
großen Essiggurkenglas erfreuen.

Die Gewinner der bisherigen Turniere sind:
2015 Erwin Heydn; 2016 Stephan Panzer;
2017 Ernst Maier; 2018 Hans Jardin; 
2019 Kurt Kaiser

Für „Zugereiste“ ist Schafkopfen ein 
bayerischer Mythos, für uns Fans einfach
der beste Zeitvertreib der Welt, neben Golf-
spielen. Es gilt als bayerisches Kulturgut,
den Einheimischen genauso wie den 
„Zugreisten“. Das Spiel ist uralt und gleich-
zeitig quicklebendig. Manche gehen soweit,
dass sie das Schafkopfen als Synonym für
den bayerischen Charakter sehen. Eines ist
sicher, es fördert das gesellschaftliche
Leben im Club.

Ernst Maier
(Schafkopf Kapitän)

Dies gilt nicht 
nur beim Schafkopf 
sondern auch beim
Golf 
(Anmerkung der Redaktion)
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Herr 
Peter Umminger

www.vertretung.allianz.de

Allianz Wittmann e.K.
Lichtensteinstraße 10/EG

81375 München

www.andi-stadthotel.de

Stadthotel Andi
Landwehrstraße 33

80336 München

www.docubyte.de

DOCUBYTE HM GmbH
Lochhamer Straße 31

82152 Planegg-Martinsried

www.lasercomponents.com

LASER COMPONENTS
Werner-von-Siemens-Straße 15

82140 Olching

www.kskmse.de

KREISSPARKASSE
Sendlinger-Tor Platz 1

80336 München

www.unternehmerkompetenz.de

Lauf + Partner
Pienzenauer Straße 99

81925 München

www.rothmetall.de

Edwin Roth Metallbau + Systeme e.K.
Brunnleitenstraße 4

82284 Grafrath am  Ammersee

www.zahnarzt-bader.de

Dr. Richard Bader
Elektrastraße 6 · Arabellapark

81925 München

www.porsche-5seen.de

Hörmann Sportwagen GmbH
Am Römerstein 53

82205 Gilching

www.peko-pharm.de

PeKo-Pharm
Geiselgasteigstraße 102A

81545 München

www.reisenthel.com

Reisenthel Accessoires GmbH & Co. KG
Zeppelinstraße 4
82205 Gilching 



immobilien

expertise
asset management
projektentwicklung[ ]

mandorli
info@mandorli.de

ELDAPLAN

    
     

       
   

Der GCW bedankt sich 
ganz herzlich

bei seinen Partnern 
für deren Engagement 

und tatkräftige 
Unterstützung!

info@mandorli.de

mandorli immobilien
Am Hang 2

82205 Gilching

merkl-heizung-sanitaer.de

Merkl GmbH
Am Penzinger Feld 11

86899 Landsberg/Lech

info@eldaplan.de

ELDAPLAN Planungsgruppe
Lochhamer Schlag 5

82166 Gräfelfing

Serge Risch

Mobil: +49 151 54 61 68 85
Maximilianstraße 40 · 80539 München
Maximilianstraße 7b · 82319 Starnberg

www.kare.de

KARE Design GmbH
Zeppelinstraße 16

85748 Garching-Hochbrück

www.rs-muenchen.de

RS Ingenieure
Geisenhausenerstaße 11a Rgb.

81379 München

www.schaffner-architekten.com

Schaffner Architekten GmbH
Stievestraße 9

80638 München

www.schramm.de

Hans Schramm GmbH & Co. KG
Häberlstraße 20
80337 München

www.papier-plus.com

Papier Plus GmbH
Gyßlingstraße 72
80805 München

E L D A P L A N
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Im Frühjahr 2019 war Sadhya Suthau, 
eine kreative Künstlerin mit Wohnsitz in
Herrsching in unserem Kunstforum zu Gast.
Ihr facettenreiches Leben führte sie vom
Ballettanz über den Beruf der Steuerbera-
terin nach Jahrzehnten zu ihrer endgül-
tigen Berufung, der Malerei, die sie zuerst
während eines jahrelangen Aufenthalts in
San Diego erlernte.

Sie entwickelt ihre farbenfrohen Bilder
praktisch aus dem leeren Raum, experi-
mentiert mit viel Freude und Neugier und
setzt ihrer Kreativität dabei keinerlei 
Grenzen. Kein Bild ist geplant und Sadhya
Suthau findet ihre Motive in der Natur, 
die sie für den größten Künstler schlecht-
hin hält. Sie sammelt dort einzigartige 
Eindrücke und genießt jeden Moment 
neu, was man gut an ihren vielfältigen 
Motiven erkennen kann.

Sadhya Suthau ist Mitglied im Künstlerkreis
„Die Roseninsel“ (Starnberg) und beim
Künstlerstammtisch Raisting. 

Ihr Atelier befindet sich in den Aukio-
Werkstätten in Kerschlach, in den ehema-
ligen Räumen des Warnamtes X, wo sie mit
40 anderen Künstlerinnen und Künstlern
am 16. und 17. Mai 2020 zur Veranstaltung
„Die offenen Ateliers Frühjahr 2020“ 
einlädt.

Christine Grün

Ansichtssache:
Kunst in GCW
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Unser Club-Mitglied Bernhard Bobber, 
der ebenfalls in Herrsching lebt und in 
seinem Atelier im Schloß Seefeld arbeitet,
folgte als Künstler im zweiten Halbjahr 
mit seiner farbenfrohen Ausstellung 
sowohl im Forum als auch im Clubhaus.

Bernhard Bobber ist ein Autodidakt, der
schon in jungen Jahren als Student in Paris
die Museen besuchte und der seiner Lust
zum Malen einfach nachgegangen ist. 

Seine vielfältigen Themen spiegeln seine
Eindrücke auf Reisen, die herrliche Land-
schaft um den Ammersee, seine Familien-
geschichte und sein Berufsleben wider.



Taycan Turbo S · Stromverbrauch (in kWh/100 km): kombiniert 26,9; CO₂-Emissionen (in g/km) kombiniert 0; Stand: 01/2020

Für Handicap-Hunter 
abseits des Greens.
Der erste vollelektrische Porsche. 
Soul, electrified. Der neue Taycan.
Immer das Ziel vor Augen. Mit Herz und Köpfchen. 
Das gilt auf dem Green genauso wie auf dem Asphalt. 
Erleben Sie den neuen Taycan ab sofort im 
Porsche Zentrum 5 Seen. 

Porsche Zentrum 5 Seen
Hörmann Sportwagen GmbH 
Am Römerstein 53
D-82205 Gilching-Argelsried
Tel. +49 8105 3766-0 
Fax +49 8105 24761
www.porsche-5seen.de

      


